
Am 17. Mai | 17 Uhr wird die Präsentation der 
ersten 200 Fassaden-Grafiken von Ad van der 
Kouwe durch OB Armin Müller eröffnet. Ein 
Ereignis für Naumburg, das auch in der Region 
viel Aufmerksamkeit finden wird. 

Zu diesem Anlass öffnen sechs weitere 
Naumburger Galerien von 17 bis 20 Uhr ihre
Räume und laden die Kunstfreunde zu einem
Bummel durch die Naumburger Altstadt und
ihre Galerien herzlich ein.

1000 Fassaden

1000 Jahre - 1000mal Naumburg: das hat den 
Niederländer Ad van der Kouwe inspiriert, 1000 
Häuser seiner Wahlheimat zu zeichnen. In fünf 
Jahren, also zum 1000jährigen Stadtjubiläum, 
will er sein selbstgesetztes Ziel erreicht haben. 
Über 200 Häuser hat der erfolgreiche Designer 
inzwischen „portraitiert“ und möchte sie den 
Bewohnern und Besitzern, aber auch allen 
Naumburgern, in typischer Designer-Optik zeigen. 
Und jedes Jahr bis 2028 sollen weitere 200 
Häuserfassaden als Grafiken und in Bildbänden 
erscheinen.
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Stadt Naumburg/Stadtmarketing

Präsentation der ersten 200 Fassaden
17. Mai | 17-20 Uhr



    Kunsthalle | Steinweg 28 
    200 Naumburger Fassaden 
    von Ad van der Kouwe 

    Ateliergalerie Philine Görnandt | Reußenplatz 20 
    Lichtobjekte

    Galerie Damerau | Salzstraße 31
    Grafiken und Fotos 

    Galerie von Manfred Stasche | Topfmarkt 1
    Kunst des 20. Jahrhunderts

    Galerie von Stefan Rühlmann | Jakobsstraße 9
    Grafiken des Autors 

    Galerie des Domgymnasiums | Jakobsstraße 32
    Schülerentwürfe von Theaterbauten 

    Studio Kolibri | Marienstraße 2
    Bilder der Leipzigerin Arina Heinze 
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Langer Abend in Naumburgs Galerien
17. Mai |17-20 Uhr 

1    Kunsthalle

2    Ateliergalerie Philine Görnandt

3    Galerie Damerau 

4    Galerie von Manfred Stasche

5    Galerie von Stefan Rühlmann

6    Galerie des Domgymnasiums

7    Studio Kolibri  Studio Kolibri 




